
Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...zogen sich Rotenburgs Bas-
ketballer im Pokal gegen den
Regionalligisten EOSC Offen-
bach achtbar aus der Affäre.
Die hochfavorisierten Gäste
siegten in der Großsporthalle
mit 76:44. Ein Klassenunter-
schied war dabei erst nach der
Pause zu bemerken, als die
Südhessen auf 31:19 davonzo-
gen. Förster (15) und Jochen
Kirchhoff (14) sammelten die
meisten Körbe für die Roten-
burger.
Toller Start ins Skijahr für die
Rotenburger Nachwuchshoff-
nung Thomas Bretting. Der D-
Kader-Läufer belegte den zwei-
ten Platz im Riesenslalom um
den Rheinland-Pfalz-Cup in
Kössen in Tirol, außerdem si-
cherte er sich in derselben Dis-
ziplin den Jugendpokal des
Hessischen Skiverbands auf
der Wasserkuppe.
Vier wertvolle Punkte heims-
ten die Volleyballerinnen des
TV Breitenbach in der Bezirks-
klasse ein. Damit dürfte ihnen
der Klassenerhalt sicher sein.
Den ersten Erfolg landeten sie
mit 3:0 (15:8, 15:8, 15:7) gegen
die eigene Zweite, den zwei-
ten mit 3:1 (15:1, 12:15, 15:3,
15:7) gegen den VfL Bad Arol-
sen II.

Vor 20 Jahren...
...fand Arno Jung, Trainer des
Handball-Oberligisten Heu-
chelheim, wenig charmante
Worte für den Auftritt der SG
Heringen/Obersuhl. „Wie eine
Boxstaffel am Kampftag“ sei-
en die Osthessen aufgetreten,
und die Schiedsrichter hätten
ihnen diese Spielweise durch-
gehen lassen. 19:17 gewann
die SHO die Partie, und Trai-
ner Rainer Osmann zog ein
deutlich weniger originelles
Fazit. „Wir haben gekämpft
und uns im Verlauf der Begeg-
nung gesteigert“, lautete seine
Analyse des Geschehens.
Beachtlich schlug sich Zweitli-
ga-Spitzenreiter TV Eitra beim
18:20 im Testspiel gegen Erst-
liga-Primus SG Wallau-Mas-
senheim. 400 Zuschauer sa-
hen das Duell in der Sporthal-
le in Niederaula. Jarak (6/1)
war der treffsicherste Eitraer.
Auch Fußball-Bezirksoberli-
gist ESV Hönebach stellte sei-
ne Fans trotz einer Niederlage
zufrieden. Beim 0:1 im Be-
zirkspokal gegen den KSV Hes-
sen Kassel waren die Eisen-
bahner wahrlich kein „Löwen-
fraß“, wie die Berichterstatter
es formulierten. Erst in der 77.
Minute erzielte Ralph Kistner
das Siegtor für die Löwen.

Vor 10 Jahren...
....lockte das Intermezzo-Tur-
nier zahlreiche Fußballfans in
die Meirotelshalle. Frank Mill,
Thomas Helmer und Guido
Buchwald bewiesen, dass sie
noch immer perfekt mit dem
Ball umgehen konnten. Im
Vip-Raum fand sich Uwe See-
ler ein, und zusätzlich zu den
Kickern sorgten die Tänzerin-
nen der Brasil Tropical Com-
pany für Stimmung in der Hal-
le.
Annika Becker und Sebastian
Gatzka bejubelten ihre Titel-
gewinne bei der Hessenmeis-
terschaft der Leichtathleten in
der Halle in Hanau. Becker
übersprang 4,16 Meter, nach-
dem sie bei ihrer Einstiegshö-
he von 3,80 Metern nur noch
eine einzige Konkurrentin im
Wettbewerb gehabt hatte.
Und Gatzka gewann den 200-
Meter-Lauf mit 21,98 Sekun-
den souverän. Für Unruhe bei
seinem Anhang hatte zuvor
gesorgt, dass Gatzka seinen
Vorlauf zwar beherrschte, im
Zieleinlauf aber so viel Gas he-
rausnahm, dass ihn das bei-
nahe die Endlaufteilnahme ge-
kostet hätte.
Mit 0:3 unterlag Volleyball-Be-
zirksoberligist TG Rotenburg
dem BffL Kassel. (rai)

Spielplan
Samstag

10 bis 13.40 Uhr, Gruppe 1: 1.
FV Bebra, VfB Heringen, SV Nie-
derjossa, ESV Hönebach, SG Frie-
dewald/Motzfeld.
Gruppe 2: SV Heenes, Real Espa-
nol Bebra, SG Mecklar/Meck-
bach/Reilos, SG Cornberg/Ro-
ckensüß. TSV Kalkobes.
13.45 bis 17.25 Uhr, Gruppe 3:
SGWildeck I, FSVWiddershau-
sen, SG Rotensee/Wippershain/
Schenklengsfeld, TSV Lengers,
FSV Hohe Luft Bad Hersfeld.
Gruppe 4: SG Gudegrund/Kon-
nefeld, SuFF Raßdorf, SV Kleinen-
see, TSVWölfershausen, SSV
Eichhof.

Sonntag

10bis 13.40Uhr, Gruppe 5: TSV
Kirchheim, SG Hessen/Spvgg.
Hersfeld, SV Rotenburg, SG Nie-
deraula/Hattenbach, SG Aus-
bach/Heimboldshausen.
Gruppe 6: SG Gilfershausen/As-
mushausen, SG Sorga/Kathus,
TSV Blankenheim, TV Braach,
Gazi Antep Bebra.
13.45 bis 17.25 Uhr, Gruppe 7:
TSVHerfa, SGObergeis/Unterge-
is, SG Heinebach/O, SG Breiten-
bach, TSV Kerspenhausen.
Gruppe 8: SGWildeck II, SG Ha-
selgrund, TSV Baumbach, FC In-
ternational, Nentershausen/
Weißenhasel/Solz. (bt)

feld. Im zweiten
Duell stehen sich
der TSV Kirchheim
und der SV Roten-
burg gegenüber.

Für den SV Ro-
tenburg geht es
darum, mit einem
guten Abschnei-
den Selbstvertrau-
en für den Rest der
Feldsaison zu tan-
ken. Einiges vorge-
nommen hat sich
Gazi Antep Bebra
in der Gruppe
sechs, das es im
Auftaktmatch mit
der SG Sorga/Ka-
thus zu tun be-
kommt.

Sechs B-Ligisten
und vier A-Ligisten
beschließen am
Sonntagnachmit-
tag ab 13.45 Uhr
die Vorrunden-
spiele. In der
Gruppe sieben gilt
der Gewinner des
Hönebacher Tur-
niers vor Wochen-
frist, die SG Heine-
bach/Osterbach,
als Favorit. Coach
Lothar Bretthauer

jedenfalls freut sich auf die
Spiele: „Die Jungs haben Spaß,
und wenn der Erfolg noch da-
zukommt, ist es doppelt
schön.“

Die jeweils beiden Grup-
penersten kommen weiter.
(bt) SPIELPLAN

li bieten können, wird sich zei-
gen. Am Sonntagvormittag
heißt es pünktlich zu erschei-
nen, denn schon die beiden Er-
öffnungsspiele versprechen ei-
niges: Die SG Ausbach/Heim-
boldshausen trifft um 10 Uhr
auf die SG Hessen/SpVgg. Hers-

die Endrunde.
Drei C- und zwei B-Ligisten

führte die Auslosung in der
Gruppe vier zusammen. Ob die
SG Gudegrund/Konnefeld,
SuFF Raßdorf und der SV Klei-
nensee dem TSV Wölfershau-
sen und dem SSV Eichhof Paro-

OBERSUHL. Die Fußballhal-
lensaison nähert sich allmäh-
lich dem Höhepunkt. Am Wo-
chenende starten in der Groß-
sporthalle Obersuhl die Vor-
rundenkämpfe der Senioren-
hallenkreismeisterschaften.

Jeweils 20 Mannschaften -
laut Klassenleiter Thomas Be-
cker (Bosserode) ist das eine
Steigerung um zehn Teams ge-
genüber der vergangenen Sai-
son - kämpfen am Samstag
und Sonntag um den Einzug
in die Endrunde, die eine Wo-
che später an gleicher Stelle
stattfindet. Nach dem Eröff-
nungsspiel zwischen der SG
Friedewald/Motzfeld und dem
VfB Heringen - Anpfiff ist um
10 Uhr - steigt Titelverteidiger
FV Bebra gegen den SV Nieder-
jossa in das Spielgeschehen
ein.

Dem ESV Hönebach, der die
Gruppe eins komplettiert, ist
am ehesten der Sprung unter
die letzten 16 zuzutrauen. In
der Gruppe zwei trägt der A-
Liga-Tabellenführer und Vor-
jahres-Dritte, der SV Heenes,
die Favoritenbürde.

Attraktive Spiele
Vier Kreisoberligisten und

ein Gruppenligist versprechen
am Nachmittag ab 13.45 Uhr
in der Staffel drei attraktiven
Hallenfußball. Der FSV Hohe
Luft, FSV Widdershausen, TSV
Lengers, die SG Rotensee/Wip-
pershain/Schenklengsfeld und
Lokalmatador SG Wildeck
kämpfen um den Einzug in

Start am Samstagmorgen
Hallenfußball-Kreismeisterschaft: Vorrunde in Obersuhl mit 20 Mannschaften

Warten auf den Pass: Die SG Heinebach/Osterbach kommtmit der Empfehlung
des Siegs beim Raiffeisencup an gleicher Stelle vorWochenfrist. Foto: Henkel

HERSFELD-ROTENBURG. Am
drittletzten Spieltag der Hes-
senliga der Sportkegler kann
eine Vorentscheidung im Ti-
telkampf fallen. Der ESV Rons-
hausen tritt bei GH Allendorf/
Lumda an. Bei einem Teiler-
folg wäre der ESV auf die
Schützenhilfe anderer Teams
angewiesen, gelingt ein Aus-
wärtssieg, können Christian
Stein und Co. den Aufstieg in
die 2. Bundesliga aus eigener
Kraft schaffen.

AN Bosserode trifft auf den
Tabellenletzten KSC Pilgerzell
und sollte mit einem Sieg den
dritten Platz verteidigen.

In der Regionalliga Nord
kommt es zum Derby zwi-
schen dem TSV Süß und AN
Hönebach, bei dem die Gast-
geber klarer Favorit sind.

Bezirksoberligist AN Höne-
bach II muss gegen den SKC
Datterode einen Heimsieg ein-
fahren, um nicht doch noch in
höchste Abstiegsgefahr zu ge-
raten. In der Bezirksliga Ost I
sollte der ESV Ronshausen II
einen klaren Heimsieg gegen
die SKG Sontra IV landen kön-
nen, im Derby AN Bosserode II
gegen GH Raßdorf ist der Aus-
gang offen. AN Bosserode III
hofft bei der SG Bad Hersfeld II
auf einen Teilerfolg. (mö)

Ronshausen
kämpft um
Aufstiegschance

Hessenliga: GH Allendorf/Lda. –
ESV Ronshausen (Sa., 13 Uhr), KC
Wettenberg - Eintracht Heringen
(Sa. 14 Uhr), AN Bosserode – KSC
Pilgerzell (Sa., 16 Uhr).
Regionalliga Nord: TSV Süß - AN
Hönebach (Sa., 14 Uhr), WS 10
Kassel II – GW Lengers (So., 13:15
Uhr).
Bezirksoberliga Ost: BW Herfa –
SKC Steinau (Sa., 14 Uhr), AN Hö-
nebach II – SKC Datterode (Sa.,
14:30 Uhr).
Bezirksliga Ost I: ESV Ronshausen
II – SKG Sontra IV, AN Bosserode II
– GH Raßdorf, SKV Kathus – BW
Herfa II (alle Sa., 14 Uhr), SG Bad
Hersfeld – GW Lengers II (Sa.,
15:30 Uhr).
A-LigaOst I: SG Bad Hersfeld II - AN
Bosserode III, SKG Sontra VI – Ein-
tracht Heringen Damen, BW Her-
fa III - Club 79 Heringen (alle So.,
10 Uhr).
A-Liga Ost II: BW Herfa IV – KSG
Neuhof VI (So. 13 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

Wie schwer die Aufgabe
wird, dürften die TGL-Spiele-
rinnnen noch aus dem Hin-
spiel wissen. Da verwarfen die
Gastgeber vom Sonntag gleich
acht Siebenmeter und verlo-
ren am Ende mit 14:26. „Spie-
lerisch sind sie klar stärker als
wir. Sie schalten sehr schnell
von Abwehr auf Angriff um“,
analysiert Ruppel die Stärken
von Datterode/Röhrda. Zudem
sei die HSG eine sehr robuste
Mannschaft, die sehr hart
spiele.

„Dagegenhalten“
„Da müssen wir körperlich

voll dagegenhalten“, fordert
Ruppel, der vom Klassenerhalt
seines Teams überzeugt ist.
Ein Grund dafür: Fünf der acht
Spiele in der Rückrunde sind
Heimspiele. Auch einen Neu-
zugang gibt es: Rückraumspie-
lerin Marina Reinhard (17)
stieß aus Wildungen zur TGL.
„Sie wird uns sicher verstär-

LISPENHAUSEN/OBERSUHL.
Die Mission Klassenerhalt be-
ginnt. Am Sonntag starten die
Bezirksoberliga-Handballerin-
nen der TG Lispenhausen in
die Rückrunde. Gleich zum
Auftakt wartet ein dicker Bro-
cken zu Hause, die HSG Datte-
rode/Röhrda (Anwurf 15 Uhr).
Beide WHO-Mannschaften in-
des haben Auswärtsspiele.
Bezirksoberliga Frauen: Lis-

penhausen - Datterode/Röhr-
da. Auf dem Papier ist die Par-
tie für Lispenhausens Frauen
eine klare Angelegenheit: Das
Schlusslicht (1:15 Punkte) for-
dert den Spitzenreiter (13:3).
„Datterode/Röhrda ist klarer
Favorit“, sagt TGL-Coach Jörg
Ruppel. Dennoch verbreitet er
Optimismus. „Die Männer ha-
ben uns vorgemacht, wie man
erfolgreich ist. Wir wollen
jetzt nachziehen“, so Ruppel.
„Wir können befreit aufspie-
len und wollen den Tabellen-
führer ein bisschen ärgern.“

Mission Klassenerhalt startet
Frauenhandball-Bezirksoberliga: Schlusslicht Lispenhausen fordert den Primus

ken“, sagt Ruppel. Für Sonn-
tag ist der Einsatz von Malin
Hadamzik wegen einer Grippe
fraglich. Die Stimmung vor
dem Duell gegen die Spitzen-
reiter ist gut. „Alle sind heiß
darauf, dass es endlich wieder
losgeht“, so der TGL-Coach.

FSG Schenklengsfeld/Aus-
bach – HSGWerra WHO (Sonn-
tag, 15 Uhr). In Ransbach
kommt es zum Derby, wobei
beide gestärkt nach ihren Sie-
gen vom Vorwochenende in
die Begegnung gehen. WHO-
Trainer Sebastian Jaschinski
weiß: „Die FSG verfügt über
eine starke Deckung und zwei
gute Torfrauen. Daher muss
unser Tempospiel stimmen,
da es schwer wird, im Positi-
onsspiel gegen die Abwehr zu
bestehen.“ Bei seiner Mann-
schaft sind Lisa Ruch und Jen-
nifer Werner angeschlagen,
werden aber zum Einsatz
kommen.

Männer: TSVOst-/Mosheim II
- HSGWerraWHO (Sonntag, 15
Uhr). Nach dem Derbysieg ge-
gen den TSV Bebra reist die
HSG Werra WHO zum TSV
Ost-Mosheim II. Das Hinspiel
gewann die Spielgemein-
schaft noch unter der Füh-
rung von Jürgen Handke klar
mit 38:24. Unter Pero Barzov
hat sich die Mannschaft nach
dem Abgang von einigen
Spielern nun eingespielt, wo-
bei die Jugendspieler sich
ohne Probleme integriert ha-
ben und zu Leistungsträgern
geworden sind.

Diesmal ohne Jugend
Gegen die routinierten

Gastgeber, die ihr voriges
Spiel gegen Bad Sooden-Allen-
dorf gewannen, wird es
schwierig, da die A-Jugendli-
chen am selben Tag um 14
Uhr in Wallau spielen müssen
und somit nicht zum Einsatz
kommen können. (xg/red)

nach dem ersten Durchgang
mit 590 Ringen an, rutschte
aber dann noch auf den vier-
ten Rang ab. behauptete sich
auch noch nach der zweiten
Serie auf Rang zwei, rutschte

ROTENBURG. Jaqueline Orth
aus Niederaula startet vom 1.
bis 5. Mai im italienischen
Brescia bei der Europameister-
schaft der Schützen für
Deutschland. Die Vizewelt-
meisterin des Vorjahres quali-
fizierte sich bei der letzten
Ausscheidung des DSB in
München. Die 17-jährige Schü-
lerin belegte den zweiten
Rang im Zehn-Meter-Hallen-
wettbewerb Luftgewehr in
drei Qualifikationen und ei-
nem Finale. Ihre Ergebnisse:
391, 395 und 398 sowie 102,3
Ringe im Endkampf.

Bei den Junioren verpasste
Tobias Göbel als Vierter knapp
die Qualifikation. Orths Mann-
schaftskamerad von der SG
Mengshausen führte das Feld

Orth fährt zur Europameisterschaft
Mengshäuser Juniorenschützin bei Titelkämpfen in Brescia dabei - Tobias Göbel Ersatz

im Abschlussmatch mit 587
aber auf den vierten Platz mit
einen Zähler Rückstand zum
Dritten ab.

Kleiner Trost: Göbel wurde
vom DSB als erster Ersatz-

mann für das Luftgewehr-Na-
tionalteam der Junioren nomi-
niert.

Um den Aufstieg
Jaqueline Orth und Tobias

Göbel gehören am Sonntag in
Hannover zum Aufgebot der
SG Mengshausen beim Auf-
stiegswettkampf zur Luftge-
wehr-Bundesliga. Das erfolg-
reichste Kreisteam des vergan-
genen Jahres startet um 11.45
Uhr zur ersten und um 15.15
Uhr zur zweiten Ausschei-
dung. Für seine Mannschaft
hat Mengshausen zudem die
Wahl zwischen Michelle
Horst, Manuela Schmermund,
Kenneth Parr, Patrick Sey-
farth, Monika Scholz und
Victoria Eichler. (zvk)

Tobias Göbel. Fotos: Vöckel/nhJaqueline Orth.
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